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Bundeswirtschaftsminister Michael Glos hat letzte Woche in einer Rede betont, dass
Deutschland auch künftig ein attraktiver Wirtschaftsstandort auch für energieintensive
Industrien bleiben müsse. Für die jüngsten Strompreiserhöhungen zeige er kein
Verständnis. Diese machten deutlich, dass auf dem Energiemarkt mehr Wettbewerb
gebraucht werde. In diesem Zusammenhang warb der Bundeswirtschaftsminister für sein
Maßnahmenpaket zur Stärkung des Wettbewerbs im Energiebereich. Es ziele darauf ab,
den Anschluss neuer Kraftwerke ans Netz zu erleichtern, den Betrieb der Netze effizienter
und damit preisgünstiger zu machen und die Kartellbehörden bei der
Preismissbrauchsaufsicht im Energiebereich zu stärken.Zu den ehrgeizigen
Klimaschutzzielen der Bundesregierung sagte Glos, er werde sich weiter dafür einsetzen,
dass die Herausforderung des Klimaschutzes ohne die Gefährdung von Wachstum und
Arbeitsplätzen gemeistert würde. 
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